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Geme indebr ief

Christbaum für die Stephanuskirche 
gesucht

Für die Stephanuskirche in Dürrlewang su-
chen wir wieder einen geeigneten Baum 
als Christbaum. Wenn Ihr Baum 4–5 Me-
ter hoch, einigermaßen gleichmäßig ge-
wachsen ist und Sie sich von ihm trennen 
wollen, kommt er bei uns in gute Hände!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, ent-
weder über die Mesnerin Bärbel Püngel, 
% 01575 594 02 44, oder über das Ge-
meindebüro unter % 74 28 65.
Wir melden uns dann gerne bei Ihnen und 
nehmen den Baum in Augenschein.

Kirchen auf dem Vaihinger 
Weihnachtsmarkt 
Am Wochenende des 
1. Advent 
(1. und 2. Dezember 
2018) findet wieder der diesjährige Vai-
hinger Weihnachtsmarkt statt.
Wir werden – wie es nun schon gute Tra-
dition ist – auch in diesem Jahr als evan-
gelische, evangelisch-methodistische und 
katholische Kirchengemeinden im Stadt-
bezirk Vaihingen wieder mit einem Stand 
vertreten sein.
Wir freuen 
uns, wenn 
Sie uns dort 
besuchen! - 
Lassen Sie 
sich überra-
schen!
Für das Vorbereitungsteam: 
Diakon Elmar Bruker, Roland Berger, Ursel 
Wittmann

Kirchen im
Stadtbezirk 
S-Vaihingen
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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie war eine interessante Frau. Eine Uh-
renmacherin, die den Lauf der Zeit nie 
einfach so hinnehmen konnte. Hartnäckig 
war sie, vielleicht könnte man sie dickköp-
fig nennen. Aber auch warmherzig war 
sie und aus ihren Augen blitzte Humor. 
Möglicherweise ist Ihnen ihr Name ein 
Begriff: Sie hieß Corrie ten Boom. Ende 
des 19. Jahrhunderts in Amsterdam gebo-
ren, betrieb sie während des 2. Weltkriegs 
gemeinsam mit ihrem Vater ein Uhrenge-
schäft in Harlem. Sie, eine unverheiratete 
Frau über vierzig, ihr Vater, verwitwet und 
über 80. Ihr Haus war ein Ort, an dem 
die Uhren anders tickten. Für viele Men-
schen wurde es zu einem Zufluchtsort vor 
den unbarmherzigen Kräften ihrer Zeit. 
Hier wurden bedrängte Menschen unter-
stützt und verfolgte Menschen versteckt. 
Über 100 Menschen wurde hier das Leben 
gerettet, die meisten davon waren Juden. 
In diesem Haus über dem Uhrengeschäft 
wurde gegen die Angst angesungen, ge-
betet und gehandelt. Am Ende dieses Zu-
fluchtsortes jedoch stand ein Verrat. Cor-
rie, ihr Vater und ihre Schwester wurden 
festgenommen. Corrie überlebte Gefäng-
nis und Konzentrationslager. Ihr Vater und 
ihre Schwester waren den Strapazen nicht 
gewachsen.

Vor ein paar Jahren habe ich das Haus 
der ten Booms in Harlem besucht. In ei-
nem Raum lag ein großes gesticktes Bild. 
Viele bunte Farben waren hineingestickt. 

Es war ein heilloses Durcheinander – denn 
zu sehen war nur die Rückseite der Sticke-
rei. Zahlreiche lose Fäden, ein scheinbar 
sinnloses, verknotetes Werk. Daneben lag 
ein Text von Corrie ten Boom. Darin be-
schrieb sie, dass sie im Blick auf ihr Leben 
manchmal so empfand: es ergab keinen 
Sinn, warum manche Fäden so kurz wa-
ren, warum manches so und nicht anders 
geschehen war. Dass sie aber darauf ver-
traute, dass Gott die Rückseite der Stickerei 
sah. Und dass es dort ein wunderschönes 
Bild ergab. Dass sie in diesem Vertrauen 
leben wollte.

Auch in meinem Wohnzimmer hängt eine 
Stickerei. Es ist eine Handarbeit von mei-
ner Großmutter. Und ich habe sie – anders 
als Corrie – richtig herum aufgehängt. Mit 
Sorgfalt hat meine Großmutter drei Wor-
te darauf gestickt: Alles ist Gnade. Mei-
ne Großmutter ist mittlerweile verstorben. 
Aber ohne sie noch fragen zu können 
weiß ich, dass sie mit den losen Fäden 
ihres Lebens, mit den Verlusten und unbe-
antworteten Fragen, in diesem Glauben 
leben konnte. Das war die Melodie ihres 
Lebens. Alles ist Gnade. Das war das gro-
ße Bild, das die vielen kleinen Fäden, die 
vielen Tage ihres Lebens am Ende erga-
ben: Alles ist Gnade.

Ich grüße Sie herzlich,
Ihre Mirjam Wolfsberger

angedacht

Alles ist gnade 

Mirjam Wolfsberger



aus dem kirchengemeinderat
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Ortskirchliche Verwaltung in Rohr-Dürrlewang

Liebe Gemeindeglieder in Rohr-Dürrlewang, 

vermutlich hat es der eine oder die andere von Ihnen schon gehört: in Ihrer 
Kirchengemeinde wird es in Kürze statt des Kirchengemeinderats eine Orts-
kirchliche Verwaltung geben. 

Dies wird notwendig, wenn innerhalb von zwei Jahren mehr als die Hälfte 
der gewählten Mitglieder nachgewählt werden müssten. (vgl. KGO §35, htt-
ps://www.kirchenrecht-wuerttemberg.de). Dies ist in Ihrer Gemeinde nun der 
Fall, da Andrea Pujol im Juni und Ina Krimmler, Andrea Maurer, Monika Joh-
na, Susanne Abrell und Gerhard Kiefer im Juli ihr Amt niedergelegt haben. 
Es gab schon seit Längerem sehr unterschiedliche Auffassungen über die 
Zusammenarbeit im Kirchengemeinderat. Leider konnten auch die begon-
nene Gemeindeberatung und mehrere Gespräche die Situation nicht so 
grundlegend verbessern, dass es für alle eine gute gemeinsame Perspektive 
gegeben hätte. 

Das nun verbliebene Gremium bleibt im Amt und ist ganz normal beschluss-
fähig, bis die Ortskirchliche Verwaltung vom Oberkirchenrat eingesetzt wird. 
Dies erwarten wir im Oktober. 
Dann verlieren auch diejenigen Mitglieder, die gerne weitergearbeitet hät-
ten, nämlich Eberhard Birkert, Marianne Link, Christel Lutz, Dagmar Vohl und 
Michael Püngel als Vorsitzender ihr Amt. 

Mitglieder der neuen Ortskirchlichen Verwaltung sind kraft Amtes Pfarrer 
Thomas Rumpf, Pfarrerin Wolfsberger (sie ist die Elternzeitvertretung von 
Pfarrerin Meder-Matthis) und Kirchenpflegerin Simone Hungerbühler. 
Dazu werden bis zu neun neue Mitglieder, die bisher dem Gremium nicht 
angehört haben, von mir dem Oberkirchenrat vorgeschlagen, der diese 
dann einsetzt. Die ortskirchliche Verwaltung nimmt die Aufgaben des Kir-
chengemeinderats bis zur regulären Kirchenwahl am 1. Advent 2019 wahr.
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Ich danke allen Mitgliedern des bisherigen Kirchengemeinderats sehr herz-
lich für ihren Einsatz, ihre Zeit, ihre Gaben, die sie eingebracht haben. Vor 
allem bin ich sehr dankbar, dass alle bereit sind, sich weiter in der Kirchen-
gemeinde einzubringen. 

Sicher ist dieser Prozess für alle Beteiligten sehr schmerzlich und auch nicht 
alltäglich im Leben einer Kirchengemeinde. Trotzdem ist es gut und richtig, 
Differenzen zu benennen und gegebenenfalls daraus dann auch Konsequen-
zen zu ziehen, damit es einen Neuanfang geben kann. 

Dass es zu Unfrieden und Meinungsverschiedenheiten kommen kann, ist 
möglich und menschlich. Wesentlich ist nun, was die Beteiligten, aber auch 
Sie alle, daraus machen: lernen aus dem, was nicht gut war, Vertrauen statt 
Misstrauen aufbringen, Gräben zuschütten, statt offen zu lassen oder zu 
verbreitern. Das geschieht nicht von heute auf morgen. Dazu braucht es nicht 
nur die jeweils eigene Kraft, sondern Gottes Geist. Er ist uns versprochen 
mit dem Wort aus dem 2. Timotheus 1, 7: „Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit.“ 
In diesem Geist wünsche und erhoffe ich mit Ihnen für die Kirchengemeinde 
Rohr-Dürrlewang neue Wege und ein gesegnetes Miteinander.

Ihre Dekanin 
 

Kerstin Vogel-Hinrichs  
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Erntedank-Gottesdienste 
am Sonntag, 14. Oktober 2018

Um 9.00 Uhr Familiengottesdienst 
gemeinsam mit Kindern des Kinderhauses 
Galileo und Pfarrerin Mirjam Wolfsberger, 
Stephanuskirche, Galileistr. 65

Um 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst 
für Jung und Alt, gestaltet von der Kinder-
kirche und Pfarrer Rumpf, Laurentiuskirche, 
Reinbeckstr. 8 

Erntedank-Gaben
Wir sind dankbar für Erntegaben, um die 
Erntedankaltäre zu schmücken. Frische 
Früchte, Gemüse und Blumen können Sie 
am Freitagvormittag (11. Oktober) in bei-
den Kirchen abgeben. Haltbare Lebens-
mittel, wie Kaffee, Tee, Nudeln, Konserven 
oder Schokolade, können auch schon vor-
her abgegeben werden.

Nach dem Erntedankfest werden die Ga-
ben dann an die Schwäbische Tafel Stutt-
gart e.V. zur Unterstützung bedürftiger 
Mitbürger weitergegeben.

Familiennachmittag mit 
herbstlichen Workshops 

 für Groß und Klein

Am Samstag, 13. Oktober 2018, laden 
wir um 15.30 Uhr zum Familiennachmit-
tag in die Laurentiuskirche ein. 

Nach Kaffee und Kuchen und einigen 
Herbstliedern können die Kinder in ver-
schiedenen Workshops etwas für das Ern-
tedankfest vorbereiten. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kinderkirche werden sich wieder etwas 
Kreatives einfallen lassen. 
In den letzten Jahren gab es Stationen, 
wie diese: Erntekörbchen schmücken, Ern-
tebrötchen backen, Traubensaft pressen, 
eine Klanggeschichte erleben oder eine 
kleine Spielszene proben, Spiele machen 
oder Herbstliches für zu Hause basteln. 

Die Eltern können mithelfen oder gemüt-
lich beim Kaffee sitzen. 

Zum gemeinsamen Abschluss treffen sich 
alle wieder um 17.30 Uhr. 

Wir freuen uns, wenn viele 
kommen. 
Weitere Informationen gibt 
es beim Kinderkirchteam, Til-
mann Ludwig, Susanne und 
Matthias Köhrer,  Susanne 
Abrell, Pfarrer Thomas Rumpf

erntedankfest



interessantes
1500 Euro PS-Spende aus BW-Bank Prä-
miensparen
Freie Fahrt für Jugendchor nach Thüringen

Seit Monaten probt der Kinder- und Ju-
gendchor der evangelischen Kirchenge-
meinde Rohr-Dürrlewang an dem Musical 
„Noah und die Arche“. In den Herbstfe-
rien ist der Endspurt mit einer längeren 
Probenphase in der Partnergemeinde Frie-
delshausen/Thüringen geplant. Dort findet 
auch die Premiere statt, bevor das Musical 
nach Hause kommt.
„Diese tolle Aktion in der Region fordert von 
allen Beteiligten viel Zeit und Engagement. 
Und sie kostet Geld“, sagt Olaf Vogt, der 
das Private Vermögensmanagement Stutt-
gart Süd bei der BW-Bank verantwortet. 
„Gerne unterstützen wir sie mit 1.500 Euro 
aus dem Prämiensparen der BW-Bank“, 
bestätigt Ralf Rueff, Leiter der BW-Bank 
Stuttgart-Rohr. Nun haben die beiden den 
Spenden-Scheck fei-
erlich an Pfarrer Tho-
mas Rumpf überreicht. 
Die evangelische Kir-
chengemeinde Rohr-
Dürrlewang und die 
BW-Bank stehen seit 
Längerem im regelmä-
ßigen Austausch. So 
haben die Banker die 
Gemeinde auch in der 
Vergangenheit schon 
unterstützt – etwa für 
das Café Lichtblick, ein 
Entlastungsangebot für 
pflegende Angehöri-
ge.

Sparen, gewinnen, spenden – so lautet 
die Devise beim BW-Bank-Prämiensparen 
(PS-Sparen). Mittlerweile können Online-
Banking-Kunden die PS-Lose auch online 
erwerben. Ein Sparlos kostet 5 Euro – 4 
Euro davon werden angespart und 1 Euro 
fließt in den Auslosungsfonds. Die PS-Spa-
rer nehmen monatlich an einer Auslosung 
teil sowie zusätzlich an der jährlichen Son-
derauslosung. Insgesamt sind hier Geld- 
und Sachgewinne im Wert von 5 Euro bis 
5.000 Euro möglich – beziehungsweise 
bis 25.000 Euro bei der Sonderauslosung. 
25 Prozent aus dem Auslosungsfonds wer-
den nicht ausgeschüttet, sondern kommen 
sozialen Zwecken zugute. So kamen beim 
BW-Bank-Prämiensparen im vergangenen 
Jahr rund 257.000 Euro für gemeinnützi-
ge Projekte zusammen.

7
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musik in der kirche
Posaunenchor beim 
Erntedankwochenmarkt
Unser Posaunenchor und die Stuttgar-
ter Hymnus-Chorknaben werden auch in 
diesem Jahr die Ökumenische Andacht 
zum Erntedank-Wochenmarkt musikalisch 
gestalten. Der Gottesdienst beginnt am 
Samstag, 6. Oktober 2018, um 10 Uhr 
auf dem Südplatz an der Stuttgarter Stifts-
kirche. Wir freuen uns, wenn auch Sie 
kommen zum Mitfeiern und Mitsingen.

Stimmbildungsnachmittag mit Lydia Kucht
Unser Kirchenchor und die Kantorei Heilige 
Familie treffen sich am Samstag, 13. Okto-
ber 2018, 14-17 Uhr im Gemeindezentrum 
Heilige Familie zum Stimmbildungsnach-
mittag. Die Sängerin, Gesangspädagogin 
und Stimmbildnerin Lydia Kucht kommt 
wieder zu uns und wird unsere Stimme 
im Plenum und in Kleingruppen schulen. 
Wenn Sie Interesse an diesem kostenfrei-
en Nachmittag haben, obwohl Sie nicht in 
einem der Chöre singen, nehmen Sie mit 
Stefan Lipka Kontakt auf (siehe Seite 26). 
Sie sind herzlich willkommen!

Ökumenischer Gottesdienst mit Verstor-
benen-Gedenken am 11. November 2018 
im Hans-Rehn-Stift
Wenn die Worte nicht mehr ausreichen, 
hilft oft die Musik weiter. Deshalb ist der 
Ökumenische Gottesdienst mit Gedenken 
an die Verstorbenen im Hans-Rehn-Stift 
den Chören der beiden Kirchengemein-
den in Rohr und Dürrlewang ein großes 
Anliegen: Durch die Teilnahme der Chöre 
erfährt die trauernde Gemeinde Unterstüt-
zung beim Singen, kann sich während der 
Chormusik an die Verstorbenen erinnern 
und sich durch die Musik trösten und er-

mutigen lassen.
Wenn auch Sie in diesem Jahr mitsingen 
möchten, kommen Sie zu den Chorproben 
ab Ende Oktober: 
 Montag 18.30-20 Uhr in Heilige Fa-
milie oder 
 Mittwoch 19.50-21.30 Uhr in der Lau-
rentiuskirche. Nähere Informationen gibt 
gerne Stefan Lipka (siehe Adressteil).
Der Gottesdienst findet statt am Sonntag, 
11. November 2018, 11 Uhr im Hans-
Rehn-Stift, Supperstr. 30.

Martinsumzug mit dem Posaunenchor in 
Heilige Familie
Wie in den vergangenen Jahren spielt 
unser Posaunenchor mit den Jungbläsern 
beim Martinsumzug in Heilige Familie. 
Beginn ist am Freitag, 9. November 2018, 
um 17 Uhr vor der kath. Kirche. 
Nach dem Laternenlauf folgt noch eine 
Spielszene mit der Mantelteilung.

Jungbläser auf dem Vaihinger Weih-
nachtsmarkt
Am Samstag, 1. Dezember 2018, 16.30 
Uhr spielt der Posaunenchor wieder auf 
dem Vaihinger Weihnachtsmarkt advent-
liche Musik zum Zuhören und Mitsingen.
Mit dabei sind auch unsere fünf Jungblä-
ser mit Trompete, Euphonium und Posau-
ne.
Wir freuen uns, wenn auch Sie kommen!



Konzert mit Hans-Jürgen Hufeisen 
und Annette Sellmer: 

Am 14. Dezember 2018 um 19.30 Uhr in 
der Laurentiuskirche

Vorverkauf: 15 Euro, 10 Euro ermäßigt. 
Abendkasse: 17 Euro, 12 Euro ermäßigt.

Kartenvorverkauf ab November 2018:
 Rohrer Buchladen, Schönbuchstr. 19,  
 Stuttgart-Rohr
 buch & musik, Haeberlinstr. 1-3, 
 Stuttgart-Vaihingen
 Gemeindebüro, Helblingstr. 4, 
 Stuttgart-Rohr

9

musik in der kirche

Freitag, 9. November 2018, um 19 Uhr und 
Samstag, 10. November 2018, um 18 Uhr 
in der Laurentiuskirche.

Das Musical erzählt die biblische Geschich-
te von Noah, einem alten, gottesgläubigen  
Mann, der vor vielen, vielen Jahren lebte. Die 
Menschen in dieser Zeit hörten nicht mehr auf 
Gott, es herrschte Gewalt, Neid, Lüge, Verrat 
und Hass. Eines Tages bekam Noah von Gott 
einen Auftrag: „Bau mir eine Arche!“ Noah 
wusste zuerst weder was eine Arche ist, noch 
was Gott geplant hatte. Ob das dann funktio-
niert hat? Wir werden sehen ...

Kinderchor: für Kinder der Klassen 1 bis 4 
(mittwochs 17-17.55 Uhr)
Jugendchor: ab Klasse 5 
(mittwochs 18-19 Uhr) 

Proben 2018 (mittwochs):
10. Oktober | 17. Oktober | 7. November
im Untergeschoss der Laurentiuskirche, 
Reinbeckstraße 8 in Stuttgart-Rohr.

Freizeit: 29. Oktober. bis 2. November
Michael Püngel, % 74 22 75

und die coole           
ArcheNOAH

Musical 

mit Kinder- und

Jugendchor-Rohr
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  K inderchor und Jugendchor, 
Proben siehe Seite 9.
Kinderchor (1.-4. Klasse): 17–17.55 Uhr,
Jugendchor (ab 5. Klasse): 18–19 Uhr.
Leitung: Michael Püngel, 
%  74 22 75
kinderchor@rohr-duerrlewang.de

  Kirchenchor  Mi 19.50  Uhr, in der 
Laurentiuskirche, Leitung: Stefan Lipka

  Posaunenchor  Di 19.30 Uhr, in der 
Laurentiuskirche, Leitung: Stefan Lipka 

 Jungbläsergruppe 
Mo, 16.20–17.20 Uhr, 
Laurentiuskirche, Leitung: Stefan Lipka
jungblaeser@rohr-duerrlewang.de

  Stephanusband
Proben nach Absprache,  im Gemeinde-
saal der Stephanuskirche,
Kontakt: Roman Püngel, % 74 87 78
stephanusband@rohr-duerrlewang.de

  Kammermusikkreis nach Absprache,  
Kontakt: Gudrun Reiniger-Haug, 
% 74 84 95

  Tanzkreis 3. Montag im Monat, 
18.30 Uhr, im UG der Laurentiuskirche, 
Eingang Schönbuchstraße, 
Leitung: Claudia-Maria Rudin, 
% 262 17 41

  Gitarrengruppe Fr 18-19 Uhr, 
1 x monatlich im Leineweberhäusle,  
Leitung: Susanne Abrell, % 74 31 26

Stephanuskirche, S-Dürrlewang 

DIE SCHÖNSTEN MUSICALMELODIEN 
Sonntag, 14. Oktober 2018, 18.00 Uhr

Erleben Sie zum Abschluss des Erntedank-
Sonntags ein ganz besonderes Konzert 
in der Stephanuskirche. Es erklingen die 
schönsten Melodien berühmter Musicals, 
interpretiert von Catherine Onnen und 
Walter Grupp, Solisten des Stuttgarter On-
nenChors sowie der Rohrer Oboistin Bir-
git Zürn. Die Moderation übernimmt Gert 
Leonhardt. Freuen Sie sich auf die West 
Side Story, das Phantom der Oper, Cats 
und viele mehr. Der Eintritt ist frei. Das En-
semble unterstützt mit diesem Benefizkon-
zert die Kinder- und Jugendarbeit unserer 
Gemeinde. Um großzügige Spenden wird 
gebeten.



Minijungschar  
Für Mädchen und Jungen der 1.-3. Klasse
dienstags, 16.00 bis 17.15 Uhr in der 
Laurentiuskirche,
Eingang Schönbuchstraße.
Michaela Pfeil und Team
Kontakt: jungschar.pinguine.rohr@web.de

Konfikreis 2015 und 2017
Für Konfis und Jugendliche ab 14 Jahren, 
mittwochs, 16.30 bis 18.30 Uhr, in der 
Laurentiuskirche, Eingang Schönbuchstra-
ße.    Christian Unruh  

Gruppen

Termine
Kirche für kleine Leute 
Nächster Termin: 

Samstag, 17. November, 16 Uhr
Siehe Seite 17 !

Kinderkirche
Wir treffen uns sonntags um 10.15 Uhr in 
der Laurentiuskirche (außerhalb der Fe-
rien). Wenn ihr euch für den Newsletter 
anmelden möchtet, geht das über: kiki@
rohr-duerrlewang.de

Krabbelstube 
für Kleinkinder und Eltern
sonntags während des Gottesdienstes
im UG der Laurentiuskirche

kinder & jugend

Essen mit Gott in Vaihingen
Das Angebot für Menschen zwischen 18 
und 30 Jahren: Essen, Gespräch und Musik.
Die weiteren Termine bis zum Jahresende:
11. September im Waldheim Vaihingen an 
der Grillstelle, 9. Oktober, 13. November 
und am 11. Dezember.
Wir sitzen zusammen, essen und reden 
über Themen, die gerade bei uns anste-
hen. Wir sind offen für neue Menschen, 
bitte anmelden bei Jugendreferent Alex 
Hoen

JuGo Haltstelle 
Am Samstag, 2. Dezember 2018, um 
18.00 Uhr findet in der Laurentiuskirche 
der JuGo statt. Das Vorbereitungsteam 
freut sich auf viele Besuchende!

Angebote für Kinder in den Weihnachts-
ferien:

Jungscharmittag-Winterspezial
Freitag, 21. Dezember, um 16.30 Uhr bis 
Samstag, 22. Dezember 2018um 10.00 
Uhr laden wir wieder ein zum Jungschar-
mittag Spezial in der Stephanuskirche, 
Galileistraße 65 für alle Kinder von der 1. 
bis zur 7. Klasse. Es gibt wie immer viel 
Musik, lustige Spiele und viel Spaß zusam-
men. Kosten 5,00 Euro, Sachen zum Über-
nachten mitbringen, bitte anmelden. Flyer 
liegen in den Kirchen aus und finden sich 
rechtzeitig im Internet unter www.rohr-du-
errlewang.de und www.ejdv-anmeldung.
de 

Ferienaktivwoche des ejv im Waldheim
Nach Neujahr vom 2. bis 5. Januar 2019 
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Partnerorganisation vor Ort, der YMCA 
(CVJM), hat dort die so genannten „Foster 
Families“ (Pflegefamilien) ins Leben geru-
fen. Äthiopische Familien, die ein Straßen-
kind oder von Obdachlosigkeit bedrohtes 
Kind aufnehmen werden dabei finanziell 

und pädagogisch unterstützt. So können 
die Kinder, bei denen oft ein oder beide 
Elternteile verstorben sind, in einer behüte-
ten Umgebung aufwachsen. Dieses wich-
tige und nachhaltige Projekt fördern wir. 
Unsere Kinder-, Jugend- und Konfirmand-
engruppen haben durch die Orangenak-
tion schon viel Gutes bewirkt. Wir freuen 
uns, wenn Sie uns auch dieses Jahr mit 
Ihrer Spende unterstützen!  
Ihre Evangelische Jugend Stuttgart

findet im Waldheim Vaihingen, in der 
Waldburgstraße 180 die Ferienaktivwo-
che für Kinder von 6-11 Jahren statt. Die 
Kosten betragen:  20,-- Euro. Weitere In-
formationen ab Mitte November auf den 
ausliegenden Flyern und im Internet unter 
der Website: www.ejdv-anmeldung.de

Distriktjugendausschuss 
Mittwoch, 14. November 2018, 
in Vaihingen

Weihnachts-MAT
12. Dezember 2018 
im Leineweberhäuschen

Orangenaktion 
Gutes tun und selber beschenkt werden - 
am Samstag, 24. November 2018 
In der Kinder- und Jugendarbeit der Evan-
gelischen Jugend Stuttgart ist sie nicht 
mehr wegzudenken: die Orangenaktion. 
Seit vielen Jahren engagieren wir uns mit 
dieser besonderen Veranstaltung jedes 
Jahr für internationale Projekte des EJW-
Weltdienstes. „Orangenaktion“  bedeutet: 
Kinder und Teenies sind mit bunten Plaka-
ten unterwegs, um Spenden zu sammeln 
– und als Dankeschön gibt es für jeden 
gespendeten Euro eine leckere Orange! 

Am Samstag, 
24.11.2018 ist es 
wieder so weit: 
die Orangenakti-
on findet statt und 
wir sind dabei!
Mit dem Erlös 
unterstützen wir 
diesmal ein Pro-
gramm in Äthi-
opien. Unsere 

12

kinder & jugend
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Sollten noch Fragen offen sein stehe ich 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Stefanie Weinmann, 
Jugendreferentin im Distrikt Möhringen/ 
Fasanenhof/Sonnenberg
Zuständig für die Orangenaktion in der 
EJUS
% 71 49 80
Email: stefanie.weinmann@ejus-online.de 

Neu: Lieferdienst bei der Orangenaktion 
Wie jedes Jahr beteiligt sich das Jugend-
werk bei der Orangenaktion, mit Ständen 
in Rohr Mitte und der Ladenstraße Dürr-
lewang. Dieses Jahr werden wir zum ers-
ten Mal einen Lieferdienst anbieten. Damit 
wollen wir allen, die einen zu weiten Weg 
zum nächsten Stand haben, ermöglichen, 
trotzdem bei der Spendenaktion mit zu 
machen.
Bedingungen: Sie müssen in Rohr (inkl. 
Rohrer Höhe) oder Dürrlwang wohnen 
und am Samstag 24.11.18 zwischen 9 und 
12 Uhr zu Hause sein, um die Orangen 
persönlich entgegen nehmen zu können!
Bestellungen können Sie im Gemeinde-
büro unter % 0711 / 74 28 65 aufgeben. 
Ende der Bestellfrist ist Mittwoch 21.11.18.
Wir hoffen, auf diesem Weg noch mehr 
Spenden sammeln zu können. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Der Kinder-und Jugendchor bietet dieses 
Jahr wieder aufwändig selbstgebastelte 
Sterne aus Transparentpapier an, die mit 
einer Lichterkette von innen leuchten. 
Die Sterne haben 32 Zacken und sind bat-
teriebetrieben mit LED-Lichterketten von 
innen beleuchtet. 

Wir bieten zwei verschiedene Größen 
an: klein (Durchmesser ca. 15 cm), groß 
(Durchmesser ca. 20 cm). 
Farben: gelb und rot. 
Der kleine Stern kostet 9,90 €, 
der große 12,90 €.
Der Erlös kommt dem Kinder- und Jugend-
chor zugute.

Nach dem Gottesdienst am 25. Novem-
ber und 2. Dezember 2018 können die 
Sterne direkt gekauft werden.

Bestellungen und Anfragen bitte an:
Michael Püngel (% 74 22 75),
mp22@online.de,
oder an das Gemeindebüro, 
Helblingstraße 4 (% 74 28 65)
gemeindebuero@rohr-duerrlewang.de

Beleuchteter Bascetta-Stern zum 
Verkauf
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Krippenspiel in der 
Laurentiuskirche

Nun ist es bald wieder soweit: Der Heilige 
Abend und damit auch das Krippenspiel 
rücken näher!
Wer gerne mitmachen würde, sollte sich 
daher folgende Termine vormerken:

So, 2. Dezember 2018, 10.15-11.15 Uhr, 
Rollenvergabe in der Kinderkirche
So, 9. Dezember 2018, 10.15-11.15 Uhr, 
„normale“ Kinderkirche 
So, 16. Dezember 2018, 10.15-11.15 Uhr, 
Probe Krippenspiel 
Fr, 21. Dezember 2018, 14.30 Uhr, 
Probe 
Sa, 22. Dezember 2018,  14.30 Uhr 
Probe Krippenspiel 

Wir treffen uns jeweils im Untergeschoss 
der Laurentiuskirche bzw. für die Sonder-
termine in der Kirche oben. 
. 
Mitspielen dürft ihr ab der 1. Klasse. Auch 
jüngere Kinder ab 3-4 Jahren sind herz-
lich willkommen. Sie studieren entweder 
separat etwas ein, oder werden als kleine 
Hirten, Kinder, Engel o.ä. direkt ins Krip-
penspiel integriert. – Wir freuen uns, wenn 
viele von euch dabei sind!
Die Aufführung in der Laurentiuskirche ist 
im Festgottesdienst an Heiligabend, 
am Montag, 24. Dezember 2018, 
um 15.30 Uhr.

Es grüßt euch Euer Kinderkirch-Team

Krippenspiel in der 
Stephanuskirche

Liebe Kinder und Jugendliche!
Auch in diesem Jahr wollen wir mit euch 
in der Adventszeit ein Krippenspiel für den 
Heiligen Abend einüben.
Wenn ihr dabei sein wollt, merkt euch fol-
gende Termine schon einmal vor:
So, 2. Dezember 2018, 9.00 - 10.30 Uhr 
Rollenvergabe
So, 9. Dezember 2018, 9.00 - 10.30 Uhr
So, 16. Dezember 2018, 9.00 - 10.30Uhr
Sa, 22. Dezember 2018, 16.00 - 17.30 Uhr
So, 23. Dezember 2018, 16.00-17.30 Uhr  
Generalprobe

Wir beginnen gemeinsam im Gottesdienst 
in der Stephanuskirche. 
Nach einer Weile gehen wir dann rüber 
ins Gemeindehaus. 
Dort wollen wir neben den Proben für das 
Krippenspiel mit euch auch Singen, Spie-
len, Basteln und Backen.

Die Aufführung in der Stephanuskirche ist 
im Festgottesdienst am Heilig Abend, am 
Montag, 24. Dezember 2018, um 17.00 
Uhr.
Wir freuen uns, wenn viele von euch (wie-
der) dabei sind!



Herzliche Einladung zu unserem Frauen-
frühstück in der Stephanuskirche.
In der Regel treffen wir uns am zwei-
ten Samstag im Monat von 9–11 Uhr im 
Gemeindehaus. Wir beginnen mit einem 
Frühstück und anschließend haben wir 
Gemeinschaft beim Zuhören, wollen dazu-
lernen, uns austauschen, uns gegenseitig 
ermutigen. 
Unser nächster Termin:
 
Samstag, 13. Oktober 2018
„Treffpunkt: Unter dem Schirm!“ 
Gedanken und Austausch zum Psalm 91, 
Referentin 
Iris Würtele

Samstag, 10. November 2018
Thema noch offen, Angelika Knupfer

Unkostenbeitrag: 4,- €

Seien Sie herzlich Willkommen!
Bärbel Püngel, 
% 74 87 78
Sophia Wortmann, 
% 259 77 77

erwachsene

Herzlich eingeladen sind alle Frauen und 
interessierte Männer, die sich gerne ein-
mal an einem gedeckten Frühstückstisch 
verwöhnen lassen wollen. Wir bieten die 
Möglichkeit, mit anderen ins Gespräch 
zu kommen und im Anschluss an das 
gemeinsame Frühstück einen Vortrag zu 
praktischen Lebens- und Glaubensfragen 
zu hören. Während dieses zweiten Teiles 
bieten wir für Ihre Kinder spielerische Be-
treuung an.
In der Laurentiuskirche  (Reinbeckstraße 8) 
von 9.15 bis 11.30 Uhr (je nach Teilneh-
merzahl im UG oder im Gemeindesaal).
Damit uns die Brötchen nicht ausgehen, 
bitten wir um Anmeldung.
Unkostenbeitrag: 4,- €

Donnerstag, 11. Oktober 2018 
„Depressionen: Erkennen – Verstehen – 
Überwinden“
Referentin Ines Michelfelder, Diplom-
Psychologin 
und Psycho-
therapeutin

Donnerstag, 22.11.2018
Musikalisches Frauenfrühstück zum 
Jahresende

Svenja Weller, % 6 78 77 41 
Margit Barth, % 74 28 13

Frauen-Frühstück Rohr Frauen-Frühstück Dürrlewang

FRAUEN
FRÜHSTÜCK
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Datum           Stephanuskirche 
        Dürrlewang

        Laurentiuskirche   
        Rohr

        Rohrer 
        Höhe

So, (18.So.n.Trinitatis)
30. September 2018

9.00 Uhr
Pfr. Fett

10.15 Uhr
mit Taufe, Pfr. Rumpf

Do, 
4. Oktober 2018

15.30 Uhr
Hans-Rehn-Stift  
Pfrn. Wolfsberger

Fr, 
5. Oktober 2018

19.30 Uhr
Wochenschluss

So, (19.So.n.Trinitatis)
7. Oktober 2018

9.00 Uhr
K.Johannsen, Leiter Evang.
Telefonseelsorge Stuttgart

10.15 Uhr
K.Johannsen, Leiter Evang.
Telefonseelsorge Stuttgart

So, (Erntedankfest)
14. Oktober 2018

9.00 Uhr
mit Kinderhaus Galileo, 
Pfrn. Wolfsberger

10.15 Uhr
mit Kinderkirche,
Pfr. Rumpf

So, (21.So.n.Trinitatis)
21. Oktober 2018

9.00 Uhr
mit Abendmahl,
Dekan i.R. Lerch

10.15 Uhr
Pfrn. Wolfsberger

11.00 Uhr
Haus-Rohrer-Höhe
mit Abendmahl,
Dekan i.R. Lerch

So, (22.So.n.Trinitatis)
28. Oktober 2018

9.00 Uhr
Pfrn. Wolfsberger

10.15 Uhr
Pfr. Dr. Stetter mit Taufe

So, (Reformationsfest)
4. November 2018

9.00 Uhr
Pfrn. Dr. Volkmann

10.15 Uhr
Pfrn. Dr. Volkmann

Do, 
8. November 2018

15.30 Uhr
Hans-Rehn-Stift  
Dr. Beischer

So, (drittl.Sonntag)
11. November 2018

19.00 Uhr
Abendgottesdienst
Pfrn. Maurer und Team

10.15 Uhr
mit Taufe, Pfr. Rumpf 

11.00 Uhr 
Hans-Rehn-Stift 
Ökum. Gottessdienst mit 
Totengedenken, Kirchen-
chor und Kantorei Heil. 
Familie, 
Pfrn. Wolfsberger

Sa, 
17. November 2018

16.00 Uhr: Kirche für kleine 
Leute, mit Taufe
Pfr. Rumpf und Team

So, (vorl..Sonntag)
18. November 
2018

9.00 Uhr
mit Abendmahl,
Dekan i.R. Lerch

10.15 Uhr
Pfrn. Wolfsberger

11.00 Uhr
Haus-Rohrer-Höhe
mit Abendmahl,
Dekan i.R. Lerch

gottesdienste
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Datum  
 

        Stephanuskirche 
        Dürrlewang

        Laurentiuskirche   
        Rohr

        Rohrer 
        Höhe

Mi, (Buß- und Bettag)
21. November 
2018

19.00 Uhr
mit Abendmahl, 
Pfr. Rumpf

So, (Ewigkeitssonntag)
25. November 
2018

9.00 Uhr
Pfrn. Wolfsberger

10.15 Uhr
mit Abendmahl, 
Pfrn. Wolfsberger

So, (1. Advent)
2. Dezember 2018

9.00 Uhr
mit Ensemble Esperanza 
Pfr. Rumpf

10.15 Uhr
Pfr. Rumpf mit Posaunen-
chor

Fr, 
7. Dezember 2018

19.30 Uhr
Wochenschluss

gottesdienste

Kirche für kleine Leute

Am Samstag, 17. November 
2018, um 16 Uhr geht es in 
der Laurentiuskirche um das 
Thema „Ich bin getauft“.

Dieser kurze Familiengottesdienst mit Tau-
fe soll für Kinder bis etwa 7 Jahre ein be-
sonderes Erlebnis sein. 
Alle Kinder in diesem Alter sind mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, Geschwistern 
und Freunden herzlich eingeladen! Schön 
ist es, wenn die Kinder ihre Taufkerzen 
mitbringen.
Der „Spatzenchor Vaihingen“ wird den 
Gottesdienst musikalisch mitgestalten. 

Im Anschluss, wenn es langsam dunkel 
wird, starten wir gemeinsam zum Later-
nenlauf in den Rohrer Park. Dazu dürfen 
alle Kinder auch ihre Laterne mitbringen!

Wir freuen uns auf Euch!,
eure Tanja Türck, Uli Schneider 
und Pfarrer Thomas Rumpf

17

Quempas-Singen am 1. Advent

Das Quempas-Singen am 1. Advent findet 
dieses Jahr wieder in der Stephanuskirche 
statt.
Katholische Kantorei, Evangelischer Kir-
chenchor, der Kinder-Projektchor von Hei-
lige Familie, die Choralschola und das 
Ensemble Esperanza sowie Winfrid Ziem-
lich an der Orgel gestalten einen musikali-
schen Adventsanfang.
Den Höhepunkt bildet wieder das Lied 
„Den die Hirten lobeten sehre – Quem 
pastores laudavere“, angestimmt aus den 
vier Ecken der Kirche, nach dem dieses 
Adventssingen auch benannt ist.
Das Quempas-Singen am Sonntag, 2. 
Dezember 2018, beginnt um 17 Uhr in 
der Stephanuskirche, Galileistr. 65.
Der Eintritt ist frei.



Senioren und ebenso alle Interessierte sind 
zu einem interessanten und unterhaltsamen 
Nachmittag eingeladen. Wir treffen uns je-
den zweiten Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
im Saal der Laurentiuskirche. Gemeinsames 
Kaffeetrinken und gute Gespräche gibt es 
in der ersten Stunde. In der zweiten Stunde 
bieten wir ein abwechslungsreiches Pro-
gramm an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mittwoch, 10. Oktober 2018 
Feste und Bräuche im Herbst
Vortrag von Frau Christel Lutz

Mittwoch, 14. November 2018 
„Den Menschen sehen“ 
Vortrag über 160 Jahre Nikolauspflege

Kontakt:  Christel Lutz, 
% 7 45 11 43

Kaffee und Kultur um 3
Der „kleine” 
Senioren-Nachmittag

Wir treffen uns jeden vierten Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr im Untergeschoss der 
Laurentiuskirche, Eingang Rückseite (vom 
Park).
Mit Kaffee und Kuchen beginnen wir in fro-
her Runde unseren unterhaltsamen Nach-
mittag. Im kulturellen Teil sprechen wir über 
unterschiedliche Themen.  Wir freuen uns 
über jeden neuen Gast: einfach kommen, 
die Türe ist offen!

Mittwoch, 24. Oktober 2018
„Heiner Geissler“, Christ, Politiker, 
Schlichter, Bergsteiger … 
ein Portrait sei-
nes Lebens mit 
Renate Franz

Mittwoch, 28. November 2018
Wir feiern Advent 
mit Renate Franz und Renate Schneider

Weitere Informationen geben gerne 
Frau Schneider und Frau Franz.
Kontakt: Renate Franz, % 74 93 42
Renate Schneider, % 74 92 00

Do 9.30 bis 12 Uhr, in der Laurentiuskirche, 
mit Ulrike Schlüter % 74 44 24

Töpferkreis
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Austausch - Anregungen - Neues
Nach einer Einführung ins jeweilige The-
ma kommen wir miteinander ins Gespräch 
und bringen uns selbst mit unseren Erfah-
rungen ein. Wir treffen uns monatlich von 
15 bis 17 Uhr im Untergeschoss der Lau-
rentiuskirche. Herzliche Einladung!
Die nächsten Termine und Themen sind:

Montag, 1. Oktober 2018 
„Glück und Glas, wie leicht bricht das.“ 
Was macht uns glücklich, was unglücklich? 
Mit Diakon Martin Pomplun.

Montag, 5. November 2018 
Wie hat uns unser Konfirmationsspruch 
bisher in unserem Leben begleitet? 
Referentin: Edeltraud Elsäßer 

Montag, 3. Dezember 2018
Wir feiern Advent

Kontakt: Edeltraud Elsäßer, % 74 85 46, 
Renate Franz, % 74 93 42

An jedem dritten Mittwoch im Monat 
treffen wir uns zu Gesprächen über un-
terschiedliche Themen und Musik. Um 15 
Uhr beginnen wir jeweils mit gemütlichem 
Kaffeetrinken, anschließend gibt es ein 
Programm bis etwa 17 Uhr. 

im Oktober: 
ökumenischer Seniorennachmittag im 
Gemeindesaal der „Heiligen Familie“

Mittwoch, 21. November 2018 
„Buß- und Bettag“ mit Gerhard Kiefer

Kontakt: Nicole Fröhler, 
% 656 27 60, 
Ute Sieglen, 
% 73 16 89

Wir suchen ab sofort zur Unterstützung im 
Team, jeweils am 3. Mittwoch im Monat 
von 13.30 UIhr bis 17.00 Uhr eine freund-
liche Helferin. Bei Interesse rufen Sie uns 
bitte an.
Herzlich danken wir Frau Ulrike Bauer-
Schmeller, die uns bisher so tatkräftig un-
terstützt hat.

Gespräch am NachmittagStephanus-Treff für Senioren 

Café Lichtblick 
Mittwochs, 9 bis 13 Uhr, im Gemeinde-
haus der Stephanuskirche. 
Ein Entlastungsangebot für pflegende An-
gehörige mit Frau Dulgeritis. Anmeldung 
notwendig!
Kontakt: Frau Kasparek, % 7 3 73 31-84

Besuchsdienst

Donnerstag 11. Oktober 2018, 17 Uhr
Laurentiuskirche, Untergeschoss

19
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An jedem letzten Sonntag im Monat laden 
wir Sie jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen in unser Gemein-
dehaus bei der Stephanuskirche in Dürr-
lewang ein.

Herzliche Einladung! 
Feiern Sie mit uns!
Termine: 
Sonntag, 28. Oktober 2018
Sonntag, 25. November 2018
Sonntag, 2. Dezember 2018: Besonderes 
SonntagsCafé mit Muslimen

Kontakt: 
Gerhard Kiefer 
% 74 92 14

Sonntags-Café in der 
Stephanuskirche

Treffen für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige am zweiten Samstag 
im Monat, 15 Uhr, in der Laurentiuskirche, 
Eingang Schönbuchstraße. 
Nächste Termine: 
Samstag, 13. Oktober 2018
Samstag, 24. November 2018 (neuer 
Termin)

Kontakt: Martin Kahnt, % 74 33 59

„Treff 7”

Nachklänge – 
Lieder und Texte zum Wochenschluss
Am Ende der Woche klingt nach, was das 
Leben in den vergangenen Tagen geprägt 
hat. Wir laden ein, die Woche mit Liedern, 
Texten und guten Gedanken gemeinsam 
zu beschließen und vor Gott zu bringen. 
Anschließend ist noch Zeit fürs Zusam-
mensein bei Wasser oder Wein. 
Termine: 
Freitag, 5. Oktober 2018
Freitag, 7. Dezember 2018
19.30 Uhr in der Laurentiuskirche

Susanne Abrell, % 74 31 26; 
Margret Rein, % 74 21 95; Sabine Temel

Wochenschluss 
mit Taizé-Gesängen

Seniorengymnastik 
• Di 15 Uhr,

Schönbuchstraße 42, Untergeschoss, 
Leitung: Regina Schacherer, % 687 45 14

Gymnastik 
• Mo 10.15 bis 11.15 Uhr und

• Do 17.30 bis 18.30 Uhr, 
jeweils im Gemeindesaal der 
Stephanuskirche, 
Leitung: Marion Irro, % 7 80 33 57 

Gymnastik

erwachsene
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 Gespräch um die Bibel
Mi 10 Uhr, im Haus Rohrer Höhe, Musber-
gerstraße 52, im Geburtstagszimmer im 1. 
Stock (außer in den Ferien). Informationen 
bei Pfarrer Rumpf, % 74 33 69

 Bibel am Abend
für alle Interessierten an Bibellese und Ge-
spräch am 1. und 3. Sonntag des Monats, 
jeweils um 19 Uhr im UG der Laurentius-
kirche, Eingang Schönbuchstraße.
Nächste Termine: 
Sonntag, 7. und 21. Oktober 2018
Sonntag, 4. und 18. November 2018
2. Dezember 2018
Dieter Abrell, Hartmut Elsäßer, Thomas 
Rumpf

 Gebet am Abend
am 3. Freitag im Monat, um 20 Uhr, im 
UG der Laurentiuskirche, Eingang Schön-
buchstraße.
Nächste Termine: 
Freitag, 19. Oktober 2018
Freitag, 16. November 2018

 APG „Gemeinschaftsstunde der Apis“
jeweils am 4. Sonntag im Monat um 
19.00 Uhr, im UG der Laurentiuskirche, 
Sonntag, 28. Oktober 2018
Sonntag, 25. November 2018

 Begegnungsgruppe Blaues Kreuz
Gegenseitige Lebenshilfe bei Suchtproble-
men, Fr 19 bis 21 Uhr, im Gemeindehaus 
der Stephanuskirche. 
Kontakt: Erwin Fleischer, % 7 80 17 37

 Hauskreis F. und G. Betz: 14-tägig 
Fr 20 Uhr, Gietmannstraße 1, % 74 82 93

 Hauskreis Kahnt/Elsäßer
14-tägig Mi 19.45 Uhr, % 74 33 59

Bibel - Gespräch - Gebet Taufen:

Tom Brückner, Brenntenhau 3
Melina Preis, Jupiterweg 23 A
Andrè Menningmann, Untere Hagstr. 7
Tom Menningmann, Untere Hagstr. 7
Johanna Sailer, Untere Schießäckerstr. 16
Adelia Seel, Herschelstr. 38 B
Leonard Seel, Herschelstr. 38 B

Verstorbene:

Johanna Vogel geb.Grabe, 
 Supperstr. 30, 95 Jahre
Frieda Bierbaum geb. Mauch, 
 Supperstr. 30, 98 Jahre
Johanna Lange geb. König, 
 Merkurstr. 28 A, 98 Jahre
Johannes Haid, Reeßweg 7, 90 Jahre
Gerd Grün, Supperstr. 30, 80 Jahre
Christa Marandiuk geb. Schwarz, 
 Reeßweg 11, 61 Jahre
Kurt Vogler, Supperweg 32, 86 Jahre

Trauungen:

Michaela geb. Pfeil und Timo Schrägle,  
 Gietmannstr. 34
Kerstin geb. Hahn und Daniel Heinz-Lauf,  
 Miraweg 6
Elizabeth geb. Samuel und 
 Omafolarin Sadiku
Katharina von Bargen und Jonas Burkart,  
 Goldregenweg 13

freud & leid
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erwachsene - angebote im distrikt
Einladung zur Herbstwanderung 
am Samstag, 13. Oktober 2018 
von Schwieberdingen durch's Glemstal  
nach Markgröningen mit historischem 
Rundgang und Einkehr.
Abf. ab S-Bahn Rohr: 13.18 Uhr.
Info und Anmeldung bei Frau Hoffmann-
Röder, % 0711/7541250

Herbstlicher Ausklang der 
Sonntagsbewirtung im Waldheim
Im Oktober finden die 
beiden letzten Termine der 
Sonntagsbewirtung in die-
sem Jahr statt.
Am Sonntag, 7. Oktober 
2018, werden Sie vom Ehepaar Jetter und 
seinen Freunden kulinarisch verwöhnt  und 
am Sonntag, 21. Oktober 2018, freut sich 
das Kirchkaffeeteam der Stadtkirche auf 
Ihren Besuch.
Mittagessen jeweils ab 12.00 Uhr. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu ei-
ner Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen.
Nutzen Sie nochmals die Gelegenheit zu 
einem Besuch im Waldheim, bevor das 
Gelände über die Winterzeit geschlossen 
wird.
Jürgen Lander

DIE STADTKIRCHE IST OFFEN! 
Sie sind einge-
laden, die re-
novierte Stadt-
kirche mit ihrer 
besonderen At-
mosphäre 
zu entdecken.
Nehmen Sie sich einen Moment Zeit, um 
durchzuatmen, Gedanken nachzugehen,  
die Augen schweifen zu lassen, zu beten, 

oder eine Kerze anzünden. 
Samstags von 10.00 Uhr–13.00 Uhr
Wir suchen noch interessierte "Kirchen-
wächter/innen" die uns unterstützen!

VAIHINGER FORUM    
  
16. Oktober 2018 
Der Bürgerservice „LEBEN 
IM ALTER“ berichtet über seine Arbeit und 
Angebote in Vaihingen. 
 
20. November 2018 
Ein liebenswerter Zeitgenosse 
Christian Günther bringt uns in seiner 
unnachahmlichen Art wieder einen unbe-
kannten Bekannten nahe! 
Beginn mit offener Kaffeetheke um 15.30 
Uhr, Gemeindehaus Lutherhaus, Kaltenta-
lerstr. 1
Informationen: % 0711/13 357-0
www.vaihinger-forum.de

Montag, 1. Oktober 2018 
Leitungskreis Seniorenarbeit Distrikt
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Süd, 
Ackermannstr. 39 Vaihingen
Bei diesem Treffen soll es eine Programm- 
& Referentenbörse geben. Bringen Sie 
daher bitte viele schöne Programmvor-
schläge und Erfahrungen aus den letzten 
Jahren  mit.
Zudem werden wir uns über die Finan-
zierung der Seniorenkreise und mögliche 
Zuschüsse von Stadt und anderen Stellen 
informieren.
Herzlich willkommen,
Elmar Bruker
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Das Projekt "Durchatmen" lädt ein 
zu einem „Wald, Feuer, Miteinander“ – 
Picknick am Samstag, 6. Oktober 2018
Um 14 Uhr ist Treffpunkt an der Stepha-
nuskirche in Dürrlewang
Essen, Salate & Co. bringt jede/r selbst mit
Unser Picknick-Ziel erreichen wir nach ei-
nem kleinen Spaziergang 
Dann gibt es Zeit zum schwätzen & spielen 
"Land-Art"!? Erwartet uns ;-) 
Wir, das Projekt „Durchatmen“ sind Men-
schen die Lust darauf haben für sich und 
andere in der Evang.. Kirchengemeinde 
Rohr-Dürrlewang neue Formate zu entwi-
ckeln und auszuprobieren, in denen un-
terschiedlichste Menschen „durchatmen“ 
können. 
Wir freuen uns über weitere Menschen, 
die Lust haben Ideen mitzuspinnen!
Diakon Elmar Bruker

Freitag, 26. Oktober 2018
Filmfestival der Generationen 
www.festival-generationen.de
Wir führen am 26. Oktober 2018, um 
17.30 Uhr im Gemeindehaus der Lauren-
tiuskirche in Rohr, Reinbeckstr. 8 den Film 
„Ein Mann namens Ove“ auf. 

Bei einem anschließenden Gespräch zum 
Thema des Films, ist die „Kreisdiakonie 
Stuttgart - Beratungsstelle Degerloch“ mit 
ihrem Leiter Herrn Metzger und Frau Un-
rath-Cherchi dabei.
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. Bitte 
beachten Sie die ausliegenden Flyer.
„EIN MANN NAMENS OVE“
Hilfesuchende Nachbarin trifft auf einsa-
men Griesgram

Der grantige Witwer Ove ist der Schre-
cken der Nachbarschaft: Auf seinen mor-
gendlichen Kontrollgängen inspiziert er 
pedantisch seine Siedlung und beanstan-
det barsch jegliches Fehlverhalten seiner 
Umgebung. 
Doch hinter dem misanthropischen Verhal-
ten verbirgt sich eine verletzliche, einsame 
Seele. Er kann den Verlust seiner geliebten 
Frau nicht überwinden und sehnt sich da-
nach, ihr in den Tod zu folgen. 
Doch all seine Suizidversuche scheitern. 
In der Nachbarschaft zieht eine auslän-
dische, schwangere Frau mit ihrer Familie 
ein, die beharrlich seine Hilfsbereitschaft 
einfordert.
Zögerlich öffnet er sich und nach und nach 
beginnt er, sich auch für die Belange der 
Nachbarschaft einzusetzen. 
Eine schwarzhumorige Tragikomödie mit 
skurrilen Momenten über Einsamkeit im 
Alter und nachbarschaftliche Hilfsbereit-
schaft.
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Natürliches Vogelfutter sammeln
Viele Beeren eignen sich gut für selbstge-
machtes Vogelfutter.  
Wer im Winter im eigenen Garten Vögel 
beobachten und auf das Füttern nicht ver-
zichten will, kann bei einem herbstlichen 
Spaziergang natürliches Vogelfutter sam-
meln. So vermeidet man die Verpackung 
und den Transport gekauften Futters sowie 
die Einfuhr und Verbreitung der „Ambro-
sia-Pflanze“. 
Gerade das billige Vogelfutter aus Ost-
europa ist häufig mit den Samen dieser 
„Asthmapflanze“ verseucht. Ihre Pollen 
sind aggressiv und lösen verstärkt Allergi-
en aus. 
Beeren, Körner, Kerne und Nüsse – ein 
vielfältiger Mix macht die Mischung
Beeren von Weißdorn, Holunder, Sand-
dorn, Eberesche und Schlehe sind be-
sonders bei Amsel und Wacholderdrossel 
beliebt. Grünfink, Sperlinge und Dompfaff 
bevorzugen die Körner verschiedener Ge-
treidesorten und die Samen von Gräsern, 
Kletten, Brennnesseln, Disteln, Ampfer und 
Löwenzahn. Auch Sonnenblumenkerne, 
Kürbissamen, Bucheckern sowie Wal- und 
Haselnüsse werden gerne gefressen. Blau- 
und Kohlmeisen ernähren sich sowohl von 
Beeren als auch von Körnern. 

Die Früchte sollten nicht in der Nähe von 
Straßen oder frisch gespritzten Feldern ge-

sammelt werden. Bitte ernten Sie an einer 
Stelle nicht alles ab, da den Vögeln hier 
sonst die natürliche Nahrungsquelle verlo-
ren geht. Die Beeren können eingefroren 
oder auf einem Kachelofen oder Heizkör-
per über mehrere Tage getrocknet werden. 
Das getrocknete Vogelfutter ist fertig, wenn 
sich die Beeren wie zähes Leder anfühlen 
und sie keine feuchten Stellen mehr auf-
weisen. Besonders haltbar wird das selbst 
gemachte Vogelfutter, wenn es in einem 
einfachen Leinenbeutel kühl und trocken 
aufbewahrt wird. 
Generell gilt: Bei der Vogelfütterung sollte 
man maßvoll und sachgerecht vorgehen. 
Erst wenn die natürlichen Nahrungsquel-
len für Vögel knapp werden – also bei ei-
ner dauerhaft geschlossenen Schneedecke 
und anhaltendem Frost – sollte das Futter 
ausgestreut werden. 
Das Sammeln kann dann zusätzlich noch 
durch spät blühende Wiesenblumen ver-
schönert werden. Kennen sie die Herbst-
zeitlose, die Gemeine Schafgarbe oder 
das Gewöhnliche Hirtentäschel? Halten 
sie doch mal die Augen offen nach diesen 
farbigen Boten des Herbstes. 

umwelt

Re-Validierung des EMAS-Zertifikats

Am 11. Oktober 2018 um 
8.30 Uhr findet die Revali-
dierung im Gemeindezen-
trum der Laurentiuskirche 
statt. Interessierte sind herz-
lich willkommen! 
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Neues Sportmaterial für Kinderhaus 
Galileo
Die GFS – Gesellschaft für Sportförderung 
(Böblingen) führt seit 15 Jahren Sport-
Sponsoring Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche in Schulen, Vereinen und Kin-
dertageseinrichtungen durch.
Mit über 440.000 engagierten Sponso-
ren, hat es die GFS geschafft über 28.000 
Einrichtungen mit neuen, ausgewählten 
Sportmaterialien auszustatten.
Ziel ist es, das Sport- und Bewegungsan-
gebot in den Einrichtungen zu erweitern, 
zu verbessern und somit die Kinder und 
Jugendlichen zu einem aktiveren Leben zu 
motivieren.
Die Sportmaterialien vom Kinderhaus Ga-
lileo wurden von folgenden Betrieben und 
Freiberuflern gesponsert:

Wunschküchen 
ko-ca GmbH, 
Vaihinger Den-
tallabor B. Alija 
u. S. Hummel, 
Elektroinstallation 

Wolfgang Leitz, SCHREIBER Ingenieu-
re – Planungen im Bauwesen, Fa. Mar-
kus Steininger e.K. Maler-, Lackierer- u. 
Stukateurmeister, BauFinanz Manfred 
Pirschke, Top One Gebäudereinigung und 
Dienstleistung GmbH & Co. KG, Schrei-
nerei Wolfgang Stadelmeier, YAPOWA-
RE GmbH, Kieferorthopädische Praxis Dr. 
med. Barbara Staub, Heerdegen Architek-
ten, Ad-Sa Sanitär und Heizung GmbH.

Herzlichen Dank
Die Kinder und das Team 
vom Kinderhaus Galileo

aus unseren kindergärten
Kinderkleider- und Spielsachenfloh-
markt im Kinderhaus Galileo

Am Samstag, den 6. Oktober 2018, 
findet von 10 Uhr bis 13 Uhr ein Kinder-
kleider- und Spielsachenflohmarkt im Kin-
derhaus Galileo, Galileistr. 65,   70565 
Stuttgart, statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Tischreservierungen unter %  74 21 60
Tischgebühr 10.- Euro



Claudia Braitling ist seit 25 Jahren als 
Erzieherin in unsrer Gemeinde tätig. Am 
1. September 1993 hat sie als Anerken-
nungspraktikantin im Kindergarten Stern-
schnuppe begonnen.  Nach drei Jahren 
übernahm sie dann die Leitung des Kin-
dergarten Rohrspatzen.
Wir danken ihr sehr herzlich für ihren all-
seits geschätzten, engagierten und fach-
lich kompetenten Einsatz für die ihr anver-
trauten Kinder. 

Anlässlich des Dienstjubiläums hat Pfarrer 
Rumpf ihr einige Fragen gestellt.

Frage: Liebe Frau Braitling, was hat sich in 
diesen 25 Jahren in der Kindergartenar-
beit verändert?
C. Braitling: Oh, viel, sehr viel. Wir Erzie-
herinnen sind dem einzelnen Kind heute 
näher verbunden. Als ich in den Beruf 
eingestiegen bin, hat man für die Tages-
gestaltung noch 4—6 Wochen im Voraus 
feste Pläne gehabt. Man hat sich mehr an 
einem Kanon von Lerninhalten und weni-
ger an den Bedürfnissen der Kinder orien-
tiert. Heute gehen wir flexibler auf aktuelle 
Situationen ein.

Frage: Können Sie das an einem konkre-
ten Beispiel ausführen?
C. Braitling: Wir berücksichtigen Stim-
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portrait 
mung und Verhalten eines Kindes auf-
merksamer. Wenn ein Kind einen be-
drückten Eindruck macht, dann kann das 
z. Bsp. daran liegen, dass der Vater das 
erste Mal auf einer längeren Geschäfts-
reise ist. Dann ist es uns wichtig, diese 
für das Kind neue Situation aufzugreifen.  
Und wenn das Kind dann eine geplante 
Bastelarbeit erst an einem anderen Tag 
aufnimmt, dann ist das auch in Ordnung.

Frage: Welche Ziele sind mit diesem Pa-
radigmenwechsel in der erzieherischen 
Arbeit verbunden?
C. Braitling: Sehr wichtig ist uns die so-
ziale und emotionale Erziehung. Das ge-
lingt nur, wenn wir ausreichend Freiraum 
geben und die Kinder frei spielen lassen. 
Dabei begleiten wir sie eng. Da ergeben 
sich Situationen, in denen Kinder eigene 
Kreativität entwickeln, das Miteinander 
einüben, aber eben auch Situationen von 
Gruppenbildung, Ausgrenzung oder Kon-
flikten. Diese sozialen Ereignisse können 
wir dann pädagogisch aufnehmen und 
bearbeiten.

Frage: Was hat sich in den Aufgaben ei-
ner Kindergartenleiterin geändert? 
C. Braitling: Wie überall haben wir eine 
Ausweitung administrativer Pflichten, da 
geht es dann um Statistik, Einzug der El-
ternbeiträge, Kontoführung, Teilzeitkräfte 
für Sprachförderung und Inklusionsmaß-
nahmen oder jede Menge neue Vorschrif-
ten, von der Hygiene bis zur Sicherheit.

Frage: Was hilft Ihnen, Ihrer Berufsmotiva-
tion immer wieder neue Impulse zu geben?
C. Braitling: In der Arbeit mit Kindern ist 
es wichtig, immer selbst neugierig zu blei-
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ben. Unsere Kinder machen so viele Entde-
ckungen und da ist es schön, daran teil zu 
haben. Auch Kolleginnen, mit denen ich 
gerne zusammenarbeite spielen da eine 
große Rolle. Und dieses Glück hatte ich 
die meiste meiner 25 jährigen Dienstzeit. 
Wichtig sind mir auch regelmäßige Fort-
bildungen. Ich bin der Kirchengemeinde 
dankbar, dass sie uns da so gut unter-
stützt. Für mich war eine berufsbegleiten-
de 4-jährige Ausbildung zur Heilpädago-
gin noch einmal eine sehr bereichernde 
Erweiterung meiner Kompetenzen.

Frage: Haben Sie einmal darüber nachge-
dacht, den Arbeitgeber zu wechseln?
C. Braitling: Ich habe mich hier in meiner 
Arbeit immer wohl gefühlt und das offene 
und tolerante Klima schätzen gelernt. Und 

ich arbeite aus Überzeugung bei einem 
kirchlichen Träger. Mir ist es persönlich 
wichtig, den christlichen Jahresablauf zu 
vermitteln. In den 90er Jahren wurde dar-
über bei manchen anderen Trägern ernst-
haft diskutiert, und das kam für mich nicht 
in Frage.

Frage: Sie sind eine engagierte Erzieherin. 
Wo finden sie einen Ausgleich zum doch 
oft auch anstrengenden Arbeitsalltag?
C. Braitling: Die schnelle Erholung hole 
ich mir bei der Gartenarbeit und im Wald. 
Ansonsten gehe ich viel wandern oder er-
hole mich im Winter mit meiner Katze und 
einem guten Roman vor dem Kamin. 
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Die ökumenische FriendensDekade 2018 
findet vom 11. bis 21. November 2018 un-
ter dem Motto „KRIEG 3.0“ statt.
Am 11. November 2018 jährt sich zum 
100. Mal das Kriegsende des 1. Weltkrie-
ges – heute erleben wir eine neue Aufrüs-
tung, Erhöhung der Militärhaushalte, die 
„Modernisierung“ der Atomwaffen, die 
Anschaffung von Kampfdrohnen durch die 
Bundeswehr und die Möglichkeit der au-
tomatisierten Kriegsführung. Die Tendenz 
geht heute zu vollautomatischen Waffen.
Menschen übernehmen so immer weniger 
Verantwortung für die Kriegsführung, das 
Gewissen bleibt auf der Strecke. Wissen-
schaftliche Studien zeigen jedoch, wenn es 
um den Schutz vor (militärischer) Gewalt 
und Bedrohung insgesamt geht, dass es 
u.a. eines Ausbaus der Friedens- und Ver-
söhnungsarbeit, der Diplomatie sowie der 
Stärkung internationaler Institutionen be-
darf – und nicht „mehr Militär“ und neuer 
Waffensysteme.
In einer Unterschriftenaktion wendet sich 
die FriedensDekade 2018 mit der Auffor-
derung an Verteidigungsministerin Ursula 
von der Leyen, keine unter 18-Jährigen 
mehr für die Bundeswehr zu rekrutieren 
– über 2000 Minderjährige begannen im 
letzten Jahr ihren Dienst und jährlich wer-
den es mehr. Unterstützen Sie diese Aktion 
zum Schutz unserer Jugendlichen.
Wir im Stadtbezirk S-Vaihingen beginnen 
die FriedensDekade am Sonntag, 11.11.18,  
mit dem Abendgottesdienst um 18 Uhr in 
der Stephanuskirche, Dürrlewang.
Am Freitag, 16.11.18, feiern wir  um 19 Uhr 
auf dem Rathausplatz Vaihingen/Ecke 
Bachstr. ein Abendgebet für den Frieden 
im Freien, um auch außerhalb der Kirche 
sichtbar zu sein.

Den Abschlußgottesdienst am Buß- und 
Bettag, 21.11.18 feiern wir um 19 Uhr in 
der Pauluskirche, Vaihingen.
Alle weiteren Veranstaltungen in unseren 
Gemeinden im Stadtbezirk S-Vaihingen 
entnehmen Sie bitte den ab November 
ausliegenden Flyern und den Aushängen 
in den Schaukästen sowie den Informatio-
nen auf den homepages.
Halten Sie während der 10 Tage einen 
Moment inne, wenn Sie um 19 Uhr hören, 
wie alle Kirchenglocken im Stadtbezirk 
läuten werden: für einen Moment der Ein-
kehr, für einen Moment der Stille, für den 
Frieden.

Andrea Pujol für den Arbeitskreis Ökume-
ne im Stadtbezirk S-Vaihingen

Ökumenische FriedensDekade e.V.
Beller Weg 6 • 56290 Buch / Hunsrück
material@friedensdekade.de
www.friedensdekade.de

Ökumenische FriedensDekade
11. bis 21. November 2018

ökumene



Machen Sie mit -
Bleiben Sie fit!
DRK Bewegungsprogramm
wieder ab 25.9.2018

Was? DRK-Seniorengymnastik

Wann? dienstags, 15.00 – 16.00 Uhr 

Wo? Evangelischer Kindergarten   
 „Sternschnuppe“
 Schönbuchstr. 42, S-Rohr

Kontakt: Frau Schacherer, 
 DRK Übungsleiterin
 Telefon: 0170 / 57 26 756

DRK Kreisverband Stuttgart e.V.
 Frau Ruthild Gohla
 Telefon: 0711 - 2808 0      
E-Mail: sozialarbeit@drk-stuttgart.de
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Laurentiuskirche Rohr, 
Reinbeckstraße 8
Stephanuskirche Dürrlewang, 
Galileistraße 65

www.rohr-duerrlewang.de
Gemeindebüro:
 Helblingstraße 4, 
 Mo, Mi, Do, Fr jeweils 9.30–12 Uhr, 
 Mo 15–17 Uhr
 Claudia Püngel, Sonja Ludwig, 
 %    74 28 65, FAX 74 31 02, 
 gemeindebuero@rohr-duerrlewang.de

Pfarrer Thomas Rumpf, 
 Helblingstraße 4, %    74 33 69,   
 thomas.rumpf@elkw.de
Pfarrerin Heike Meder-Matthis
 ist derzeit in Elternzeit. 

Pfarrerin Mirjam Wolfsberger,  
  % 0178 55 15 890,   
 mirjam.wolfsberger@elkw.de

Kirchenpflege: Helblingstraße 4, 
 Simone Hungerbühler, % 745 10 42, 
 Mo, Mi, Do und Fr 9.30 bis 12 Uhr    
 kirchenpflege@rohr-duerrlewang.de

Kirchengemeinderat: 
 Vorsitzender Michael Püngel, 
 % 74 22 75 
 michael.puengel@rohr-duerrlewang.de

Kantor: Stefan Lipka, % (070 26) 6 01 51 67
 stefan.lipka@rohr-duerrlewang.de

Vorsitzender Jugendwerk:
 Simon Rutkowski 
 jugendwerk@rohr-duerrlewang.de

Krankenpflegeverein:
 Friedlinde Reess, %    74 26 36

Impressum:
Gemeindebrief der Evangelischen 
Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang, 
V.i.S.d.P.: Thomas Rumpf
Layout: Michael Püngel
Logos der Kirchengemeinden: Petra Langsch
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe, 
die den Zeitraum von Dezember 2018 bis März 
2019 umfasst, ist am 26. Oktober 2018. 
Beiträge bitte senden an:
gemeindebrief@rohr-duerrlewang.de
Abholtermin für die Austräger ist am Freitag, 
30. November 2018 ab 12 Uhr.
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anschriften

Unsere Konten bei der BW-Bank Stuttgart:
BIC: SOLADEST600

Evang. Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang:
IBAN: DE73 6005 0101 0002 2273 17

Grund-Krehl-Stiftung
IBAN: DE73 6005 0101 0002 2273 17

Krankenpflegeverein Rohr-Dürrlewang:
IBAN: DE33 6005 0101 0002 9080 07

Terminvorschau:

Musical des Kinder- und Jugendchors-
Rohr: „Noah und die coole Arche“
9. und 10. November 2018 in der 
Laurentiuskirche
Leitung: Michael Püngel

Konzert mit Hans-Jürgen Hufeisen und 
Annette Sellmer: 
14. Dezember 2018 in der Laurentius-
kirche
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Evang. Diakoniestation Stuttgart, Pflegebe-
reich Rohr-Dürrlewang, Reinbeckstraße 10 
Slobodanka Senic, Pflegedienstleitung
s.senic@ds-stuttgart.de
Sigrid Müller, stellv. Pflegedienstleitung
s.mueller@ds-stuttgart.de
% 6 74 83 42, FAX 6 74 84 02

Nachbarschaftshilfe, 
Frau Müller, % 6 74 83 42

Tagespflege der Diakonie, Frau Christina De 
Prest, Vaihinger Markt 14, % 99 74 210

Kreisdiakoniestelle Stuttgart-Degerloch
Beratung und Hilfen in Sozial- und Lebensfra-
gen sowie für Ältere und deren Angehörige,
Kurberatung für Mütter
Große Falterstr. 10, 70597 Stuttgart,
% 76 40 46

Jugendreferent Alex Hoen
Büro OG Laurentiuskirche, Reinbeckstraße 8
Mi 15.30–18 Uhr, % 31 56 71 10
Büro Vaihingen, Ackermannstraße 39
Di 10–13 Uhr und 14–16.30 Uhr, 
% 7 35 13 94, FAX 7 35 47 77
www.jugendwerk-vaihingen.de 
mail@jugendwerk-vaihingen.de
www.ejus-online.de

Diakonat im Distrikt: Diakon Elmar Bruker 
Mößnerstr. 7, % 133 57-15
e.bruker@ev-kirche-stuttgart-vaihingen.de

Evang. Hochschulpfarramt 
Pfarrer Stephan Mühlich, Ökumenisches Zen-
trum, Allmandring 6, % 68 70 68 00, 
info@oekumenisches-zentrum.de

Mesnerin Laurentiuskirche: 
 Ulrike Maurer-Rutkowski, 
 Reinbeckstraße 8, %    6 75 52 87
 ulrike.rutkowski@rohr-duerrlewang.de
Hausmeister Laurentiuskirche:
 Sylvia und Andreas Lautenschlager, 
 Reinbeckstraße 8, %    50 87 66 72
 andreas.lautenschlager@rohr-duerrlewang.de 

Mesnerin Stephanuskirche: 
 Bärbel Püngel, Galileistraße 65, 
 % 0157 559 402 44
 baerbel.puengel@rohr-duerrlewang.de 

Evangelische Kindergärten:
„Rohrspatzen“, Reinbeckstraße 8, 
 %    74 34 21, Claudia Braitling, 
 rohrspatzen@rohr-duerrlewang.de
„Sternschnuppe“,  Schönbuchstraße 42, 
 %    74 25 12, Daniela Lindenberger, 
 sternschnuppe@rohr-duerrlewang.de
Kinderhaus Galileo, Galileistraße 65,
 % 74 21 60, Birgit Lehmann,  
 kinderhaus.galileo@rohr-duerrlewang.de
Umweltgruppe:
 Kontakt: Thomas Binder-Leube,
 % 9 07 48 28
 Kontakt: Jürgen Franke, % 74 30 172 
 Email: umwelt@rohr-duerrlewang.de
Anschrift Leineweberhäusle:
 Reinbeckstraße 10

Die nächste Zeitumstellung ist am:
Sonntag, 28. Oktober 2018, 
um 3 Uhr.
Die Uhr wird dann um eine Stunde 
zurückgestellt, die Nacht ist also eine 

Stunde länger. 
Dabei findet der 
Wechsel von der 
Sommerzeit in die 
Winterzeit (Nor-
malzeit) statt.



Herzliche
Einladung

Kinderchor-

Rohr
Jugendchor-Rohr

Freitag, 9. November   19 Uhr
Samstag, 10. November   18 Uhr

Laurentiuskirche Rohr, Reinbeckstraße 8
Eintritt frei - Wir bitten um Spenden

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Rohr-Dürrlewang

Musica
l

und die                NOAH

Musical 

mit dem Kinder- und

Jugendchor-Rohr

coole  Arche



aus unseren kindergärten

rückblick

kirchen-
gemeinderat


